
Die Zusammenarbeit der Kommune mit freien Rechtsanwälten und -
kanzleien

Kleinere Kommunalverwaltungen haben oft kein Rechtsamt. Bei Bedarf (außergerichtliche Streitigkeiten,

Satzungserlass etc.) und im Fall gerichtlicher Vertretung vor den Zivil- und Verwaltungsgerichten nehmen sie

freie Rechtsanwälte bzw. -kanzleien in Anspruch. Dabei stellen sich der Verwaltung, insbesondere der

Behördenleitung, eine Reihe von Fragen, deren fachkundige Beantwortung Gegenstand dieses Seminars ist.

Eine wichtigen Platz im Seminar nehmen auch die Fragen der Teilnehmenden und ihr Erfahrungsaustausch ein.

Schwerpunkte

1.    Wie findet man geeignete Rechtsanwälte?

2.    Welche Kosten entstehen?

– Rechtsanwaltsvergütungsgesetz und Vergütungsverzeichnis

– Vergütungsvereinbarungen

– Rechtsschutzversicherung

– Erstattungen der Gegenseite

– Zahlungen im Vorfeld, im Prozess und danach

3.    Welche Hilfe kann ich von einem Rechtsanwalt erwarten, welche nicht?

4.    Sinnvolle außergerichtliche Beauftragung; Satzungs- und kommunalrechtliche Beratung

5.    Möglichkeiten der Einflussnahme und Mitwirkungspflichten der Behörde während eines

Prozesses

6.    Fragen der Teilnehmenden und Erfahrungsaustausch

Preis

150.00 € zzgl. 19% MwSt.

Referent/-in

Prof. Dr. Torsten F. Barthel (LL.M.), Professor an der HSVN Hannover und Fachanwalt für

Verwaltungsrecht mit Kanzlei in Berlin. Er führt seit über 20 Jahren BITEG-Seminare zu verwaltungs- und

ordnungsrechtlichen Themen durch.

Seminarteilnehmende

Behördenleitung, Liegenschaftsmanagement, Ordnungsbehörde, Umweltamt, Kasse, Kommunal- aufsicht u. a.

Ort und Datum

Online

25-10-2022 (13:00 - 16:00 Uhr)

BITEG


